
BOULEVARD

R E K L A M E

Der Kirchgemeinderat, die Pfarrpersonen und das 
Mitarbeiterteam wünschen allen Kirchgemeindegliedern, 
Gross und Klein, schöne, erholsame Sommerferien und  
für die Reise GOTTES Segen!
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Ausserschwyz

Momentan befinden wir uns im Ein- 
flussbereich eines atlantischen Hochs. 
Morgen Donnerstag streift dann im 
Tagesverlauf eine Störung die zen- 
tralen und östlichen Landesteile. 
Danach bestimmt wieder das atlan- 
tische Hoch unser Wetter.

Regiowetter
Der Vormittag verläuft sehr sonnig. 
Später kommen Quellwolken hinzu, 
dennoch scheint die Sonne recht 
häufig. Nach einem kühlen Morgen 
erreichen die Temperaturen tagsüber 
bis zu 25 Grad, dazu weht leichter 
Nordwestwind.

Prognosen
Der morgige Donnerstag startet son- 
nig, tagsüber erreicht uns ein Schub 
angefeuchteter Luft. Diese bringt 
einen Mix aus Sonne, Wolken und ein 
paar Schauern, dazu gehen die Tem- 
peraturen etwas zurück. In den fol- 
genden Tagen trocknet die Luft ab, 
die Sonne setzt sich durch. 

Recht sonnig und sommerlich warm
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Meteorologin: Livia Calonder
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Wenn im Juli die 
Ameisen hoch 
tragen, wollen sie 
frühen Winter 
ansagen.
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PFÄFFIKON/BERLIN

Beatrice Egli gibts nun 
auch als Wachsfigur

«Ich stand völlig neben mir», 
kommentierte gestern die 
Pfäffiker Schlagersängerin 
Beatrice Egli ihren Post auf 
Facebook. Der Grund: Sie durfte 
ihre eigene Wachsfigur bei 
Madame Tussauds in Berlin 
enthüllen. «Wow! Dieses Gefühl 
ist einfach unbeschreiblich», so 
der Schlagerstar. (red)

UNTERÄGERI

Mädchen von Auto 
erfasst und verletzt
Ein 15-jähriges Mädchen ist am 
Montagnachmittag, kurz nach 
16.30 Uhr, auf einem 
Fussgängerstreifen auf der 
Zugerstrasse in Neuägeri verletzt 
worden. Eine 70-jährige 
Autofahrerin fuhr bei starkem 
Regen in Richtung Ägeri und 
übersah dabei das Mädchen, das 
bei der Bushaltestelle Neuägeri 
die Strasse überquerte. (red)

GENF

Badetoter im 
Genfersee gefunden
Ein 74-jähriger Mann ist tot im 
Genfersee gefunden worden. Er 
war am Freitag vor einer Woche 
auf der Höhe von Villeneuve im 
Wasser verschwunden und galt 
seither als vermisst. Der 
Schweizer mit Wohnort im Wallis 
ist am 17. Juni von seinem Schiff 
aus schwimmen gegangen und 
plötzlich untergetaucht. (sda)

AOSTA

Zwei Schweizer am 
Matterhorn abgestürzt
Zwei Schweizer Bergsteiger sind 
am Montag auf der italienischen 
Seite des Matterhorns in den Tod 
gestürzt. Die Bergrettung Aostatal 
barg die Leichen gestern  Morgen 
im Gebiet der Cresta del Leone. 
Der Alarm war von den 
Schweizer Behörden ausgelöst 
worden, nachdem die Seilschaft 
von der Tour nicht zurückgekehrt 
war. (sda)

ZÜRICH

Abkühlung durch 
künstliche Nebelwolke
Auf einem der heissesten Plätze 
der Stadt Zürich ist gestern «Alto 
Zürrus» in Betrieb genommen 
worden, die Zürcher Version der 
Wolkenform «Alto Cirrus». Dabei 
handelt es sich um eine 
künstliche Nebelwolke, die Platz 
und Menschen im Sommer 
abkühlen soll. (sda)

Mittwoch, 6. Juli 2022
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Garage Neumühle
Allenwindenstr. 10

8832 Wollerau
Tel. 044 787 44 00

Offizielle Toyota und  
Suzuki Vertretung

Kreuzgarage
Allmeindstr. 15
8840 Einsiedeln

Tel. 055 412 80 53

Sattelegg-Shuttle geht 
in die zweite Runde
Während der Sommerferien bietet der Verkehrsverein Altendorf 
erneut einen Shuttle-Dienst ab Pfäffikon auf die Sattelegg an.

D ie ersten Fahrten des 
Shuttle-Bus Sattelegg im 
vergangenen Sommer 
waren ein voller Erfolg. 
Zahlreiche Passagiere 

nutzten den Bustransport, um von der 
Sattelegg eine gemütliche Wanderung 
bis nach Haus zu unternehmen. Daher 
hat sich der Verkehrsverein Altendorf 
(VVA) entschieden, dieses Jahr das 
 Angebot während der Sommerferien 
erneut anzubieten. «Mit Eberhard Car-
reisen können wir auf einen erfahre-
nen und zuverlässigen Partner zählen. 

Wir freuen uns, dass wir erneut ein so 
einzigartiges Ausflugsangebot in der 
Region auf die Beine stellen konnten», 
erklärt Projektleiterin Patricia 
Lazzarini vom VVA. 

Mittwoch, Samstag  
und Sonntag
Der Shuttle-Bus fährt vom 9. Juli bis 
zum 14. August jeweils am Mittwoch, 
Samstag und Sonntag auf die Sattelegg. 
Der Spezialbus von Eberhard Car-
reisen startet jeweils um 10 Uhr in 
Pfäffikon und macht anschliessend in 

Altendorf, Lachen, Galgenen und 
Siebnen Halt und bringt die Wanderer 
bequem hoch auf die Sattelegg.

Wer den Shuttle-Dienst nutzen 
möchte, muss sich im Vorfeld bei Eber-
hard Carreisen online oder per Telefon 
anmelden. Der kleine Unkostenbeitrag 
kann direkt beim Einsteigen beglichen 
werden. Und eines darf schon verraten 
werden: Der Shuttle-Bus wird in die-
sem Jahr noch ein zweites Mal zum 
Einsatz kommen. 

Infos / Fahrplan: www.verkehrsverein-altendorf.ch

Zwei Blitze führen in Altendorf zu Bränden
Die Gewitter vom Montagabend und Dienstagmorgen sorgten 
im Kanton Schwyz für zahlreiche Feuerwehreinsätze. Verletzt wurde niemand.
Es blitzte und donnerte und schüttete 
wie aus Kübeln: Vom späten Montag-
nachmittag bis zum frühen Dienstag-
morgen gingen über Ausserschwyz 
und den ganzen Kanton Schwyz hefti-
ge Gewitter nieder. In Altendorf schlu-
gen gleich zweimal Blitze ein und ver-
ursachten Brände. Am Montagnach-
mittag, kurz nach 17 Uhr, wurde die 
Feuerwehr Altendorf wegen eines 
Blitzschlages an die Vorderbergstrasse 
aufgeboten. Allerdings konnten die 
Hausbewohner das Feuer löschen, be-
vor die Feuerwehr eintraf. Und am frü-
hen Dienstagmorgen, um 4.30 Uhr, 
kam es in der Rütiwies in Altendorf 
ebenfalls zu einem Blitzeinschlag mit 
Feuerausbruch; der Brand konnte 
rasch gelöscht werden.

Heftigen Regen verzeichneten auch 
der mittlere Kantonsteil und die Ge-
gend um Goldau. «Die Feuerwehren 
von Rothenthurm, Arth und Unteriberg 
mussten aufgrund von einem guten 
halben Dutzend Meldungen wegen 
überfluteter Keller in Rothenthurm, 
Goldau und Studen ausrücken», so die 
Medienmitteilung der Kantonspolizei 
Schwyz. Verletzte sind glücklicherwei-
se keine zu beklagen. Auch in anderen 
Teilen der Schweiz sorgten die Gewit-
ter für Überflutungen. Betroffen waren 
vor allem das Emmental und das Ber-
ner Oberland, aber auch die Region 
Kriens im Kanton Luzern. Zwischen 
Brienz und Oberried im Kanton Bern 
entgleiste am Montagnachmittag ein 
Zug der Zentralbahn. ( fan)

Buchstäblich Feuer im Dach: In Altendorf 
musste die Feuerwehr zweimal wegen 
Blitzeinschlägen ausrücken. Bild kaposz 

Der Sattelegg-Shuttle fährt ab kommendem Samstag bis zum 14. August jeweils mittwochs, samstags und sonntags ab Pfäffikon auf die 
Sattelegg; er hält in Altendorf, Lachen, Galgenen und Siebnen. Bild zvg


